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Deutſches Reich
Ein neuer Zollkrieg

je die Jntereſſenten der deutſchen landwirthſchaftlichen
San czöle alle Hebel angeſetzt haben den deutſchruſſiſchen

andelsvertrag zu Falle zu bringen ſo ſind ihre Geſinnungs
genoſſen die ſpaniſchen Schutzzölluer ſeit Monaten an der
ÄArbeit die neuen Handelsverträge welche die Regierung mit
Deutſchland Däneinark und OeſterreichUngarn abgeſchloſſen
hat die Verhandlungen über einen Vertrag mit England
ſind noch in der Schwebe nicht zu ſtande kommen zu laſſen
Bis zum 1 Febr 1892 beſtand zwiſchen Deutſchland und
Spanien ein Vertrag der der deutſchen Jnduſtrie in Spanien
ein werthvolles Abſatzgebiet ſicherte Jm Jahre 1891 hat die
deutſche Einfuhr nach Spanien von dem Branntwein ganz
abgeſehen über 40 Millionen Mark betragen Die ſchutz
zöllneriſche Anſteckung aber welche die deutſche Zollpolitik ſeit
1879 in Europa verbreitete hat ſchließlich auch Spanien er
griffen Unter Kündigung der beſtehenden Handelsverträge
iſt am 1 Febr 1892 ein neuer Zolltarif in Kraft geſetzt
worden der ſchon in ſeinem den mieiſtbe nun Staaten
vorbehaltenen niedrigeren zweiten Tarif ſehr erhebliche Zoll
erhöhnugen enthält Der zweite Tarif ſoll aber nur auf ſolche
Staaten Anwendung finden welche Spanien ihren Minimal
zolltarif zugeſtehen und wenn dieſer nach dem Erachten der
Regierung in genügender Weiſe einem wechſelſeitigen Verhält
niſſe Rechnung trägt Der erſte MaximalTarif dagegen
iſt auf Provenienzen ſolcher Länder anzuwenden mit denen
keine Spezialabkommen vereinbart ſind Seit dem 1 Febr
1892 haben nun durch immer neue proviſoriſche Verein
barungen die Zahl derſelben beläuft ſich auf zehn beide
Staaten ſich gegenſeitig die Nechte der meiſtbegünſtigten
Nation zugeſtanden Die Verhandlungen über einen
neuen Handelsvertrag führten erſt am 8 Auguſt 1893
zum Abſchluß Deutſcherſeits wurde der Vertrag ſofort
beim Zuſammentritt des Reichstages im November 1893 dieſem
vorgelegt und von demſelben im Dezember angenommen Der
Zuſammentritt der ſpaniſchen Lortes aber verzögerte ſich weil
die Regierung während die Melilla Affäre in der Schwebe
war das Parlament nicht berufen wollte theils wegen Er
krankung des leitenden Miniſters bis Ende März d J Zu
letzt war Ende Januar d J das Handelsproviſorium während
deſſen Spanien der deutſchen Einfuhr anch die Tarifermäßi
gungen der am 1 Januar 1894 in Kraft getretenen Handels
verkräge mit der Schweiz Norwegen und der Niederlande zu
geſtand bis zum 15 Mai verlängert worden in der beider
ſeitigen Erwartung daß bis dahin der Handelsvertrag die
Genehmigung der Kortes erhalten werde Der ſpaniſche Senat
aber dem die Verträge mit Deutſchland Oeſterreich und
Dänemark zunächſt vorgelegt wurden begann damit eine
Enquetekommiſſion zur Prüfung derſelben einzuſetzen die ſoweit
belannt bis heute ihre Arbeiten noch nicht beendigt hat Daß
die Reichsregierung unter dieſen Umſtänden ganz abgeſehen
davon daß der Reichstag nicht mehr verſammelt war auf eine
Verlängerung des Proviſoriums nicht einging verſteht ſich von
ſelbſt Die Vorausſetzung daß der Handelsvertrag in kurzem
in Kraft treten werde war nicht mehr vorhanden Mit dem
Außerkrafttreten des Proviſoriums am 15 Mai unterlag die
Einfuhr aus Spanien ohne weiteres dem deutſchen autonomen
Tarif an Stelle des bisherigen Vertragstarifs Der
deutſche autonome Tarif aber ſteht thatſächlich auf
derfelben Stufe wie der ſpaniſche zweite oder
Minimaltarif Verführe die ſpaniſche Regierung ebenſo wie
die deutſche o müßte ſie der deutſchen Einfuhr zwar die auf
Handelsverträgen bernhenden Ermäßigungen des Minimaltarifs
vorenthalten aber die Anwendung des Maximaltarifs der recht
eigentlich ein Kampfzolltarif ſein ſoll iſt Deutſchland gegenüber um
ſo weniger gerechtfertigt als nicht dieſes ſondern Spanien die
Schuld daran trägt daß der deutſch ſpaniſche Vertrag vom
8 Aug 1893 nicht ſchon längſt in Kraft ſteht Wenn dem
nach die ſpaniſche Regiernng wie der Miniſter des Auswär
tigen in der Deputirtenkammer angekündigt hat Deutſchland
gegenüber den Maximaltarif zur Anwendung bringt ſo bleibt
nur übrig daß deutſcherſeits da wir einen Maximaltarif nicht
haben die ſpaniſchen Provenienzen mit Zollzuſchlägen belaſtet
werden Ob daun Spanien ſeinerſeits noch einmal wozu die
Regierung ermächtigt iſt auch ihrerſeits Zuſchläge oder Ein
fuhrverbote auf deutſche Waaren legt wird für die deutſche
Ausfuhr in der Praxis ziemlich gleichgiltig ſein In Spanien
wird man ſich nun endlich darüber klar werden müſſen daß
man nur die Wahl hat zwiſchen einer ſchleunigen Annahme

s ſeit ungefähr einein Jahre abgeſchloſſenen Handelsvertrages
mit Deutſchland oder einem völligen Abbruch der handels
vo ilchen Beziehungen

m ie Anwendung des ſpaniſchen Maximalzolltarifs
die deutſche Einfuhr iſt wie der Reichsanzeiger mit

t bereits erfolgt Der Maximaltarif ſoll von allen
tſchen Waaren erhoben werden welche ſeit dem 21 Mai

ich erkt in Spanien eingelaſſen ſind Die Veröffent
von Zuſchle diſerlichen Verordnung betreffend die Erhebung
bar Vevor 8 Den von der ſpaniſchen Einfuhr ſteht unmittel
ordnung bereits ie am Tage des Jnkrafttretens dieſer Ver
ausſchlüſſen beſinti deutſchem Boden oder in deutſchen Zoll
nicht getroffen ſchen Waaren werden von der Zollerhöhung
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die eine Verwendung der zum Verbrauch im Betriebe veransgabten Sprengſtoffe durch die Bergleute Arbeiter S
anderen Zwecken ausſchließen hat in den Kreiſen der Be
theiligten ſchwere Bedenken erregt Insbeſondere ſind die
ſächſiſchen Bergbaubehörden darüber einig daß Maßregeln die
dieſer Vorſchrift unbedingt entſprechen thatſächlich nicht aus
führbar ſind Der Betrieb des fiskaliſchen freiberger Berg
baues ſowie eines nicht geringen Theiles des übrigen ſächſiſchen
Bergbaues macht die Vertheilung von Sprengmitteln an eine
große Anzahl von Arbeitern die bei mauchen Gruben auf
Huuderte beläuft unerläßlich Sobald aber einmal Spreng
ſtoffe an die Arbeiter verausgabt ſind werden die Möglich
keiten offen bleiben die Spreugſtoffe zu veruntreuen oder in
der Grube ſelbſt zu mißbrauchen und wenn nicht die Schieß
arbeit und ſomit der Grubenbetrieb überhaupt eingeſtellt
werden ſoll werden die Leiter der Bergwerke bei der jetzt
üblichen Betriebsweiſe ohne weiteres den in jenen Beſtimmungen
angedrohten Strafen ausgeſetzt ſein Wenn nun auch eine
alsbaldige Wiederaufhebung der erwähnten Beſtimumng aus
geſchloſſen ſein dürfte ſo erachtet es die ſächſiſche Regierung
wie ſie dem Bundesrath zur Kenntniß gebracht hat doch für
dringend wünſchenswerth daß entweder die Beſtimmung durch
Einfügung des Wortes thunlichſt vor dem Worte aus
ſchließen abgeändert oder zum mindeſten durch einen Bundes
rathsbeſchluß ausdrücklich in dieſem Sinne erläutert und hier
mit den Betriebsleitern bei Anwendung der ihnen zu Gebote
ſtehenden Vorſichtsmaßregeln ein Schutz s erurtheilung
durch den Strafrichter gewährt werde Ein entſprechender
Antrag der ſächſiſchen Regierung iſt jetzt dem Bundes
rath zugegangen

Quidde Caligula
Gegen die Erklärung Prof Quidde s in der Voſſ

Ztg ſchreibt der hochkonſervative Reichsbote ſehr zutreffend
Wenn Herr Quidde eine wirllich hiſtoriſche Studie ſchreiben

wollte dann durfte er nicht vergeſſen auch die Zeitverhältniſſe
die ſittlichen und ſozialen Zuſtände des Volkes zu ſchildern in
welcher ein ſolcher Cäſar möglich war denn erſt im Zuſammen
hange ſeiner Zeit betrachtet wird eine ſolche Erſcheinung ver
ſtändlich hebt man ihn aber aus dieſer Zeit heraus zeichnet
gar mit modernen tendenziös gewählten Farben und ſtellt ihn
ſo in die Gegenwart hinein ſo daxf man für eine ſolche
Zehn nicht das Prädikat einer hiſtoriſchen Studie in Auſpruch
nehmen

Wer iſt übrigens Quidde Auf eine bezügliche Anfrage
wird der Lib Korr ans München von zuverläſſiger Seite
geſchrieben Quidde iſt von Geburt Oſtprenße Königsberg
früher in Bonn außerordentliches Mitglied der bayeriſchen
Akademie der Wiſſenſchaften bedeutender Geſchichtsgelehrter
Herausgeber der Zeitſchrift für Geſchichtswiſſenfchaft Seiner
politiſchen Ueberzeugung nach iſt er Demokrat hervortretendſtes
Mitglied des demokratiſchen Vereins in München neben dem
Reichstagsabgeordneten Kröber Die Kreuzztg machteinen neuen Verſuch ihr Verhalten in Sachen Oſivde s

Cali gula zu rechtfertigen Sie habe ihr Urtheil über das
Pamphlet eingehend begründet weil daſſelbe infolge der
ſenſationellen Ankündigung durch die Buchhändler Börſen
Ztg bereits unter der Hand eine große Verbreitung ge
funden hatte Als ob diejenigen die das Pamphlet geleſen
noch einer Belehrung ſeitens der Kreuzztg bedürftig geweſen
wären Dagegen hat die drei Spalten lange Begründung
des Urtheils der Kreuzztg die Wirkung gehabt daß das
Pamphlet in Tauſende von Exemplaren verbreitet worden iſt
Daß die Kreuzztg diejenigen die ihr Verdienſt um dieſe
Verbreitung beleuchtet haben unanſtändiger Hintertreppen
manöver beſchuldigt hat ein gewiſſes pſychologiſches Jntereſſe
Ueberdies iſt es nen daß die Kreuzztg über Hintertreppen
Manöver ſo hart urtheilt

Handwerkerbund
P Der Allgemeine deutſche Handwerker Bund,

welcher infolge des in Berlin in den Tagen vom 8 bis 9 April
abgehaltenen Jnnnungstages gegründet worden iſt erläßt ſoeben
von ſeinem Sitz München aus einen langen Aufruf an alle
ſelbſtändigen Händwerker Junnngen und Handwerkervereine
Deutſchlands ſich dem Bunde anzuſchließen Der Bund ſoll
wie in dem Aufrufe hervorgehoben wird einen mächtigen Schutz
wall bilden gegen die Auswüchſe der jetzigen gewerblichen Ge
ſetzgebung eine Hochburg des Handwerks einerſeits
gegen diejenigen welche die letzten Reſte des ehemals ſo mäch
tigen deutſchen Handwerkerſtandes zerſchlagen wollen um aufden Trümmern deſſelben ihre Paläſte zu bauen und anderer

ſeits gegen diejenigen welche eine neue Geſellſchaftsordnung
herbeiführen Thron und Altar ſtürzen und egoiſtiſch im Trüben
fiſchen wollen Gerade das Moment der Organiſation ſoll es
nun ſein daß dem Handwerksſtande die Blüthe vergangener

eiten wieder gewinnen ſoll Wenn ſo heißt es weiter der
ründer der Sozialdemokratie Laſſalle ſeiner Zeit in gewiſſem

Sinne ausrief Schon höre ich in der Ferne den dumpfen
Maſſenſchritt der Arbeiterbataillone, ſo rufe der Bund jetzt
deutſche Handwerker bildet die Bataillone zur Vertheidigung

eurer Rechte ſcharet euch um das Banner des Allgemeinen
deutſchen Handwerkerbundes und dann vorwärts mit Gott für
König und Vaterland und unſer gutes Recht Wie wir
nie und nirgends etwas dagegen haben wenn ſich die Schichten
unſeres Gewerbslebens die gleiche Jntereſſen haben organiſiren

Tr wir natürlich auch nichts gegen die Organifation der
ndwerker

d h keine in unwiderruflich vergangene Zeiten zurülckweiſende
ſondern vorwärts ſchauende und erreichbaren wirklich nützlichen
Zielen zuſtrebende ſein Leider haben ſich bisher die Handenden ehe un ten i werker oder vielmehr ein Theil derſelben nur zu oft auf falſchen

Nur muß diefe Organiſation eine geſunde l S m Kreuzer Sperb angekommen
weiter und S M ulſchiff n am W
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Verſchiedene Mittheilungen
Der Kanzler Leiſt trifft wie aus Hamburg telegrapbt

gemeldet wird am heutigen Freitag aus Kamerun an Bord
Poſtdampfers Lulu Bohlen in Hamburg ein

Am Donnerstag hat in Plauen die Reichstagswabl
ſtattgefunden in allernächſter Zeit wird ſie in Pinneberg
nachfolgen Es handelt ſich bekanntlich um zwei vom Reichstage
für ungiltig erklärte Mandate der beiden konſervativen Fraktionen
Beide Wahlkreiſe ſind von den Sozialdemokraten aufs äußerſte
bedrängt und die ſtärkſten Anſtrengungen ſind von dieſer Seite
gemacht worden Ueber das Ergebniß der Wahl in Plauen
liegt vorläufig folgende Meldung vor Bis jetzt ſind gezählt für
Geriſch Soz 6577 Stimmen für Uebel Kartell 4220 für
Schubert Anliſemit 1960 und für v Schwarze freiſ Volksp
1395 Stimmen Man nimmt als Reſultat Stichwahl zwiſchen
Gierſch und Uebel an

Jn dem Reichstagswahlkreiſe SchlochauKatow halt
am Mittwoch die Stichwahl zwiſchen dem Kandidaten der
Konſervativen und des Bundes der Landwirthe Rittergutsbeſitzer
Hilgendorff und dem polniſchen Kandidaten Rittergutsbeſitzer
v Prondzynski ſtattgefunden Nach den bis jetzt eingetroffenen Nachrichten waren auf den deutſchen Kandidaten 6417
anf den polniſchen 4984 Stimmen gefallen Die Wahl des erſtern
wird damit ſehr wahrſcheinlich Die Antiſemiten haben eine ſehr
zweideutige Haltung eingenommen ſie haben jedenfalls nur r
dälfte für den deutſchen Kandidaten geſtimmt großentheils der

timme ſich enthalten Die Centrumswähler ſind a
Mann für Mann für den Polen eingetreten Der Wahlk
war ununterbrochen durch Konſervative vertreten

Die Petitionskommiſſion des Abgeordneten
hauſes hat ſchriftlichen Bericht über mehrere Petitionen um
Auszahlung ſog Sperrgelder aus den eingeſtellten
Staatsleiſtungen für die katholiſche Kirche erſtattet Die
Kommiſſion beſchloß zum Theil Uebergang zur Tagesordnung
zum Theil Ueberweiſung an die Staatsregierung mit dem
ſuchen Ermittelungen darüber anzuſtellen ob die in Rede ſtehende
Leiſtung dem Sammelkonto zuzuführen war und bejahenden
in den nächſten Etat Mittel einzuſtellen welche geſtatten dem
Verlangen der Petition gerecht zu werden

Die Herrenhaus kommiſſion zur Berathung des Geſetz
entwurfs über die Land wirthſchaftskammern hat in erſter
Leſung die Vorlage nach den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes
angenommen Die Juſtizkommiſſion des Herrenhauſes hat auf
die Berathung des an ſie rüccperwmeſenen Geſetzentwurfs betr
das Verpfändungsrecht von Kleineiſfenbahnen ver
zichtet nachdem ein Vertreter der Regierung erklärt hatte dieſelbe
lege bei dem gegenwärtigen Stande der Landtagsarbeiten keinen
Werth mehr anf die Durchberathung

S Der Herr Miniſter des Jnnern läßt u Erhebungen durch die Aufſichtsbehörden darüber anſtellen inwiewett
es ſich wohl empfehlen dürfte Flaſchenbierhändler den
jenigen Gewerbetreibenden anzureihen Trödler 2c die m
S 35 der Gewerbe Ordnung von polizeilicher Erlaubni
abhängig ſind

Die Nordd Allg Zt e giebt eine kieler Korreſpondenz
einiger Blätter über die Arbeiterentlaffſung auf denkaiſerlichen Werften wieder in welcher geſagt wird es ſet
bedauerlich daß dem Reichstage von den bevorſtehenden Arbeiter
entlaſſungen bei der Etatsberathung keine Kenntniß gegeben
worden ſei Die Nordd Allg Ztg bemerkt hierzu der Staats
ſekretär des Reichsmarineamts habe zwar bei der diesjährigen
Etatsberathung auf die bevorſtehende Kalamität nicht aufmerkſam
gemacht wohl aber in der Reichstagsſitzung vom 8 März 1893
ausführlich für 1894/95 die Kalamität der Arbeiterentlaſſungen
als Wirkung der umfangreichen Ablehnungen vorgeführt und ſo
mit rechtzeitig aufmerkſam gemacht Es wäre zu wünſchen daß
der nächſte Reichstag ſich deſſen erinnere und ein weiteres Um
ſichgreifen der Kalamität durch ausreichende Bewilligungen auf
halte Die Marineverwaltung ſei beſtrebt die Ausdehnung der
diesjährigen Arbeiterentlaſſungen möglichſt zu beſchränken

V Der Jnternationale Schutz verein für die
Jntereſſenten der Nahrungsmittelbranche welcher
ſich kürzlich zum Schutze gegen zahlungsunfähige Firmen uſw in
Leipzig gebildet hat erläßt an alle Geſchäftsfreunde Deutſch
lands einen Aufruf ſich dem Vereine anzuſchließen Der Verein
giebt Vertrauliche Liſten heraus in denen alle faulen Firmen
bekannt gemacht werden

S Der zum Stellvertreter des Gouverneurs von
Deutſch Oſtafrika ernannte Oberſtlieutenant v Höpfner
hat ſeine militäriſche Laufbahn im 1 Garde Regiment z F be
gonnen dem er bis zum Dezember 1888 angehörte wo er unter
Beförderung zum Major in den Generalſtab der Armee und alß
Generalſtabsoffizier zur 8 Diviſion in Erfurt verſetzt wurde
Jm Jahre 1890 wurde er in den Generalſtab des 4 Armeecorps
nach Magdeburg verſetzt und 1892 als Bataillons Commandeux
in das Kaiſer Franz Garde GrenadierRegiment Nr 2 einrangirt
in dem er am 10 d zum Oberſtlieutenant befördert wurde

Die am Donnerstag in Friedrichroda abgehaltene Ver
ſammlung des Vereins deutſcher Banken in welcher
35 Banken vertreten waren hat einmüthig eine Reſolution zu

ſten der Aufrechterhaltung der Goldwährung
gefaßt

Dem Vernehmen nach wird von der zuſtändigen reichs
behördlichen Stelle für den Bundesrath ein Antrag auf Aende
rung der Eiſenbahnbetriebsordunung dahin vorbereitet
daß Vefördernngserleichterungen für friſche ungeſalzene Häute
während der Wintermonate November Dezember Januar und
Februar geſchaffen werden

Braunſchweig 24 Mai Der Landtag hat ſich heute hig
zum Januar 1895 vertagt

Marinenachrichten Laut telegraOber Kommando der Marine iſt S idee
Kommandant von Arnoldi am 22 MalGaboon und lKapitän zur See Koch an e in Porterbinn Se
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Ansland
Die Lage iſt fortgeſetzt eine ſo ruhige daß derFern in aller deuhe und ganz ungeſtört mit ſeinen

Widerſachern aufräumen kann Letzteres wird denn auch
gründlich beſorgt und es wimmelt von Verhaftungen

Wie die Frankfurter Zeitung aus Belgrad meldet ſind
der Führer der extremen Radikalen Taiſitſch und vier
hervorragende Radikale auf Antrag des Unter
ſuchungsrichters verhaftet und nach den Kaſe
matten gebracht worden Mittwoch abend wurden fünf
Arbeiter ſowie zwei Mitarbeiter des radikalen Blattes
Samoſtavyſt verhaftet Jn der Wohunng eines der letzterenwurde ein Arbeiter bei Anfertigung von Hanonen betroffen

60,000 gefüllte Patronen wurden beſchlagnahmt ebenſo viel
ſollen in den letzten Tagen vertheilt worden ſein Ferner wird
aus Belgrad noch gemeldet daß ſich die Verhaftung des radi
kalen Banernſführers Ranko Taiſitſch beſtätigt Die
Meldung von der Entdeckung einer geheimen Fabrik von
Munition für Peabodygewehre iſt dagegen unbegründet

Frankreich Die Miniſterkriſis rückt nicht vom Fleck
Präſident Carnot holt ſich überall wo er um Uebernahme
des Miniſteriums bittet ein Körbchen Am Donnersta ließ
Carnot den früheren Finanzminiſter Pehtral in das Elyſée
berufen Anuch dieſer hat aber den Auftrag ein Kabinet zu
bilden abgelehnt Derſelbe wollte ſich Donnerstag abend mit
ſeinen politiſchen Freunden beſprechen und Freitag früh dem
Präſidenten Carnot Bericht erſtatten Ferner konferirte Carnot
mit dem Kammerpräſidenten Dupuy Dieſer erklärte er
halte es für angezeigt einen Verſuch mit der
radikalen Politik zu machen Er werde mit verſchiede
nen Abgeordneten Beſprechungen abhalten und dem Präſidenten
im Laufe des Donnerstag nachmittag über das Reſultat der
ſelben berichten

Jtalien Die Kammer nahm am Donnerstag die
Handels und Schiffahrtsverträge mit Kolumbien und Paragnay
an Darauf wurde die Debatte über die Finanzmaßregeln
wieder aufgenommen Der Deputirte Aleſſandro Coſta er
klärte er nehme die Schlußfolgernngen des Finanz
expoſés Sonnino s an wünſche aber größere Erſparniſſe
und erklärte ſich gegen eine Erhöhnng der Renteuſteuer
Barzilai bekämpfte die Vorſchläge des Miniſteriums
Guicciardini erklärte ſich für die von Sonnino für die
Bedürfniſſe des Budgets angegebene Ziffer ſchloß ſich aber
dem von der Kommiſſion angenommenen Gegenprojekt an und
verwarf eine Reduktion der Rente Vollenborg ſprach
gegen das Regierungsprojekt Darauf wurde die Sitzung ge
ſchloſſen

England Das Unterhaus verwarf am Donnerstag mit
40 Stimmen Majorität den von Lubbock namens der
Oppoſition eingebrachten Antrag auf eine Theilnnug des
Bnudgetentwurfes in zwei Theile Der Antrag bezweckte dem
Oberhauſe zu geſtatten über einen beſtimmten Theil der
Finanzprojekte Harcourts abzuſtimmen

An Gladſtone iſt am Donnerstag vormittag die Ope
ration am rechten Ange glücklich vollzogen worden Der
Stgar wurde entfernt

HUnlverſttäts und Hochſchulugnchrichten

Berlin 24 Mai Dr med Karl Posner Privaltdozent
an der hieſigen Univerſität iſt zum Profeſſor ernannt worden

Gerichtsverhandkungen
Berlin 24 Mäi Beamtenbeleidigung Der ſozial

demokratiſche Maler Lattermann hatte über einen Polizei
Wachtmeäüuſter in einer Schankwirthſchaft verſchiedene beleidigende
Aeußerungen gethan und wurde deshalb heute zu drei Monaten
Gefängniß verurtheilt Lattermann hatte unter anderem
behauptet die Poliziſten verſtänden nur mit Gummi
ſchläuchen zu hanen

8 Leipzig 24 Mai Guten Appetit Leckere Cer
velat und Knackwurſt hat der Fleiſchermeiſter Müller
aus Trebſen von dem Fleiſche einer hochgradig perlſüchtigen
Kuh hergeſtellt die er für 40 M erworben hatte Müller wurde
zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt

Dresden 24 Mai Gottesläſterung Ein 1djähriger
Schneiderlehrling aus einem benachbarten Dorfe wurde zu zwei
Monaten Gefängniß verurtheilt weil er während des
e h l u v e den Sozialiſtenmarſch geſungen beim Abendmahl die Hoſtie wieder aus dem
Munde genommen und in ſeiner Wohnung an die Wand
genagelt hatte

Z2

Provinzial Nachrichten
Der Saatenſtand in der Provinz Sachſen um die

Mitte Mai war nach den heute im Reichsanzeiger veröffentlichten
Nachrichten folgender es bedeutet Nr 1 die Erwartung einer
ſehr guten Nr 2 einer guten Nr 3 einer mittleren r
lichen Nr 4 einer geringen Nr 5 einer ſehr geringen Ernte
Jm re Magdeburg Winterweizen 22 Sommer
weizen 2,2 Winterroggen 2,2 Sommerrogen 2,4 Sommergerſte
L9 Hafer 3,0 Kartoffeln 2,1 Klee auch Luzerne 3,0 Wieſen
2,7 wegen Auswinterung mußten 3 Proz der mit Winterweizen
10 Proz der mit Klee auch Luzerne angebauten Fläche um
gepflügt werden Jm Regierungsbezirk Merſeburg Winter
weizen 2,1 Sommerweizen 2,2 Winterſpelz 1,0 Winterroggen
1,9 Sommerrogen 2,2 Sommergerſte 2,1 Hafer 2,4 Kartoffeln
2,3 Klee Luzerne 3,0 Wieſen 2,7 umgepflügt wurden 1 Proz Winter
weizen 6,1 Proz Winterroggen und 13 Proz Klee Jm Reg Bez

Exfurt Winterweizen 2,3 Sommerweizen 2,4 Winterſpelz
3,0 Winterroggen 2,0 Sommerroggen 2,8 Sommergerſte 2,6
Hafer 2,9 Kartoffeln 2,0 Klee Luzerne 2,9 Wieſen 3,0 unge

ügt 1 Proz Winterweizen 3 Proz Klee Für das Deutſche
eich ergaben ſich folgende Ziffern Winterweizen 2,2 im April

2,2 Sommerweizen 2,3 2,5 Winterſpelz 1,8 2,0 Sommerſpelz
1,1 Winterroggen 2,2 2,3 Sommerroggen 2,2 2,6 Sommergerſte 2 2,3 Hafer 2,4 2,5 Kartoffeln 2,4 Klee Guzerne 3,1
3,2 Wieſen 2,2 2,9

Magdeburg 24 Mai Neuer Provinzlialſchulrath

e zig ulrathWie ſchon iſt Hr Regierungsſchulrath Frieſe 7rhl
durch ſein Buch über Vorbildung und Fortbildung des Volks
ſchullehrers, zum Provinzſalſchulrath für das Seminarweſen
unſerer Prövinz ernannt worden Damit ift auch Sachſen in die
äpt derjenigen Provinzen getreten in denen das Lehrer

m beſonderen Beamten unterſtellt iſt Jedeufalls iſt
Lenri redann des Aufſichtsweſens mit Genugthuung zu

rer en Hoffentlich läßt es ſich der neue Provinzialſchulraib
ch für das Wohl und Wehe des Lehrerſtandes äußerſt

lebhaft zu intereſſiren ſcheint angelegen ſein die ihm unterſtellten
Seminare recht eingehend zu beaufſichtigen Es iſt wie die
km Lehrerztg bemerkt die höchſte Zeit daß endlich einmal

Aufſehen erregenden Nachrichten aus unſeren Lehrerbildungs

anſtalten wie wir ſie ſ Z mitgetheilt haben aus unſerer Preſſe
ſchwinden

Magdeburg 24 Mal Pferdemarkt Preisreiten
Der Beſuch des Pferdemarkles war heute größer als en es
ſind etwa 6000 Eintrittskarten verkauft worden Das Geſchäft in
Pferden iſt bei einzelnen Händlern ganz gut während einige
wieder klagen Auch die Fabrikanten von Luxuswagen klagen
über geringes Geſchäft während die Jnduſtriellen befriedigt zu
ſein ſcheinen Der Schwerpunkt des Pferdemarktes
immer mehr dem Geſchäfte in landwirthſchaftlichen Maſchinen
und Geräthen zuzuneigen Das Preisreiten begann um 11 Uhr
23 Pferde erſchienen in der Bahn Die Reiter waren vorzüglich
ſie erhielten ſämmtlich eine kleine Prämie Um 2 Uhr begann
das Preisfahren Es erſchienen prächtige Viererzüge dannZweigeſpanne und Einſpänner Es wurden Prämien im Beirage

von 100 M vertheilt oNordhanſen 24 Mai Salzbohrungen Fiſch
diebſtähle Schwurgericht Jn dem benachbarten
Wipperthale wo auf dem Schwarzburgiſchen Gebiete unweit
Sondershauſen ein Kalilager entdeckt und im Aufſchließen be
griffen iſt wird jetzt auch auf preußiſchem Gebiete auf Salz ge
muthet Erſt letzter Tage trafen die Herren v HeydenRynſch
ſowie v Detten aus Halle und Köbrich aus Schönebeck hier ein
um von hier aus die benachbarten Bohrſtätten zu beſichtigen
Ueber das Ergebniß verlautet noch nichts Jn unſerem Zorge
fluſſe ſteht in dieſem Frühjahre das Vergiften der Fiſche
leider wieder in Blüthe Der geſammte Fiſchbeſtand wird von
den Dieben auf raffinirte Weiſe mit einem Schlage abgetödlet
und wandert dann ſoweit er dicht heimlicherweiſe ſich hier und
in der nächſten Umgegend veräußern läßt in die Südharzbäder
Schon mehrere Jahre iſt es leider nicht gelungen eines Fiſch
diebes habhaft zu werden Am 30 d kommt vor dem hieſigen
Schwurgerichte der von dem Arbeiter Grünewald aus
Brücken Kreis Sangerhauſen vor einiger Zeit begangene Mord
zur Verhandlung Von den übrigen 6 Verhandlungsſachen be
treffen nicht weniger als 5 Meineid

V Nordhanſen 24 Mat Nordhauſen Günters
berge Zu der neulichen Mittheilung betr die Eiſenbahn
Nordhauſen Güntersberge ſei bemerkt, daß die mit den Vor
arbeiten betrante berliner Firma nicht Scheering und Wächter
ſondern Vering und Wächter heißt Die unrichtige Bezeichnung
iſt auf ein Telegramm zurückzuführen welches aus dem an der
Strecke gelegenen Bade Neuſtadt u H in die Welt gegangen iſt
Die nordhäuſer Mitglieder des Komitees Nordhauſen Günters
berge wirken zum Theil auch für das Komitee Nordhauſen
Wernigerode was keine Schwierigkeiten bietet da die Intereſſen
beider Unternehmungen einander nicht ent zgenſtehen

b Nordhanſen 24 Mai Exploſkön Selbſtver
brennung Heute früh 9 Uhr hat im Hauſe des Handſchuh
fabrikanten K Werther Markt 23 eine Exploſion ſtattgefunden
durch welche die Fenſter Decken und Wände bis unter das Dach
arg beſchädigt wurden Herr Werther ſelbſt hat ſchwere Brand
wunden an Geſicht und Händen gelitten Die Exploſion erfolgte
in dem Anugenblicke als Herr Werther den Keller in welchen
Benzin lagerte mit brennendem Lichte betreten wollte Wahr
ſcheinlich iſt ein Benzin Ballon defekt geworden das Benzin iſt
ausgelaufen und hat ſich im Keller verflüchtigt bis es zur Ex
ploſion gelangt iſt Jn Bellſtedt bei Ebeleben hat eine
Mamſell ihre Kleider mit Petroleum getränkt und angezündet
wodurch ſie ſchwere Brandwunden erlitten hat Als Motiv zu
dieſer grauſigen That wird Liebeskummer vermuthet

Seehauſen Altm 24 Mai Bauernſchmäuſe Die
in Stettin erſcheinende agrariſche Pommerſche Reichspoſt
glaubt unſere neuliche Mittheilung über pomphafte Bauern
hochzeiten im Wendland als eine von den üblichen tendenziöſen
Erfindungen bezeichnen zu müſſen die darauf berechnet ſind
in der übrigen Bevölkerung eine gereizte Stimmung gegen
unſeren Bauernſtand hervorzurufen Das Blatt ſtellt außerdem
feſt daß ein Ort Wendland weder bei Seehauſen in der Altmark
noch im ganzen Deutſchen Reiche exiſtirt Wir ſtellen dem gegen
über feſt daß die Pomim Reichspoſt unſere Originalnotiz gar
nicht geleſen hat denn dort ſind die Orte des Wendlandes
Böfel und Simander in denen die betr Feſtlichkeiten
gefeiert worden ſind beſonders genannt beide Orte liegen unweit
der Poſtſtation Lüchow Hannover Daß es ſich bei der Mit
theilung um keine tendenziöſe Erfindung handelte mag das
ſtettiner Blatt daraus entnehmen daß über ſolche und ähnliche
Bauernſchmäuſe auch von anderen ihr geſinnungsverwandten
Blättern von Zeit zu Zeit berichtet wird Eine Probe davon
haben wir ihr zugeſandt

Torgan 24 Mai Von einem heiteren Vorkomm
niß bei dem kürzlich gefeierten Jubelfeſte der Geharniſchten
wird dem Wurzener Tagebl berichtet Als die Schützengilden
darunter auch die Wurzener in Parade ſtanden welche General
v Caprivi eben im Begriff war abzunehmen fing es an zu
donnern Ein Schütze trat ſtramm aus Reih und Glied an den
Kommandanten ſeiner Gilde heran und bat um die Erlaubniß
ſeine Flinte weglegen zu dürfen da der Blitz hineinſchlagen

könne Der geſtrenge Kommandant ſchlug das Verlangen ſeines
Untergebenen ſelbſtverſtändlich ab doch ſoll der letztere als er
ins Glied zurücktrat vorſichtigerweiſe die Mündung ſeines Ge
wehres mit Gras verſtopft haben

Weißenfels 24 Mai Unglücksfälle Jn der
Dietrich ſchen Papierfabrik gerieth der 18jährige Max Weiſe
die einzige Stütze der Mutter aus Unvorſichtigkeit mit dem
Kopfe in das Getriebe der Maſchine ſo daß ſein Körper zermalmt
und er auf der Stelle getödtet wurde Ein ſchwerer Unglücksfall
ereignete ſich auch in Waldau wo der Arbeiter Kämpf aus
Oſterfeld von niedergehenden Gebirgsmaſſen verſchüttet und ſpäter
als Leiche unter dem Erdreich hervorgezogen wurde

g Lützen 24 Mai Racheakt Ein Mormone
Jn Tornau iſt von einer bis jetzt noch unermittelten Perſon
mehreren Unkrautſamen auf ihre Felder geſäet

worden Der Arbeiter und Jnvalid Niemann aus Klein
görſchen wurde geſtern verhaftet und dem hieſigen Gerichts
gefängniß überliefert weil er eine zweite Ehe geſchloſſen hat
ohne von ſeiner erſten Frau geſchieden zu ſein

Mansfeld 24 Mai Un re h Der bei der könig
lichen Kreiskaſſe beſchäftigte Dieg mann iſt nach Unterſchlagung
von ca 900 M flüchtig geworden

Juſtizbehörden Landgerichtsrath Grabau beim Landgericht
Magdeburg iſt zum Landgerichtsdirektor beim Landgericht in Frankfurt a M
ernannt Landgerichtsrath Greiff in Dortmund zum Oberlandesgerichtsrath
beim Oberlandesgericht in Naumburg a S

s e e Dem Hauptm a D Wittje zu Naumburg a zuletzt Compagnie Chef im Jnf Regt von Winterfeldt 2 Ober
ſchleſiſches Nr 23 iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe verliehen

As Kaſſel 24 Mai Straßenkrawall Zum dritten
male wiederholten ſich S abend am Altmarkt Fulda
brücke Marſtäller Platz die Straßenkrawalle indeſſen
in erſichtlich ab geſchwächter Weiſe Es ſei voraus
geſchickt daß es zumeiſt halbwüchſige Bürſchchen und davon wie
der hauptſächlich fremde zugereiſte Elemente hamburger Maurerſp welche aus Standahucht und in der Abſicht zu randaliren

ich an den drei Abenden zuſammenrotteten Von 8 Uhr zogen
von allen Seiten die jungen Arbeiter heran ſo daß um /29 Uhr
wieder eine vieltauſendköpfige Menge Straßen und Plätze beſetzt
hielt Als dieſe feſtgekeilte ſtehende Maſſe nicht von der Stelle
wich erſchienen 30 Schutzlente auf einmal und ihrem
energiſchen beſonnenen T ä gelang es diesmal leichter als
an den Abenden zuvor die widerſtrebenden heulenden ſchreienden
johlenden Burſchen auseinander zu treiben Militär war gar
nicht dabei Am Abende vorher ſind übrigens eine überaus
roße Anzahl Perſonen wohl 650 oder mehr durch Säbellebe verletzt worden t 4

cheint ſich Ko

Lei zig 24 Maaß Der Glückliche EingeorachtDer Poſtaſſiſtent Grohpötſch iſt der Empfänger der 1500
welche die Kaiſerliche Oberpoſtdirekkion auf die Ergreifung
des Durchbrenners Ullrich ausgeſetzt hatte Der frühere
Polizeilientenant Stimmel iſt nunmehr in das hieſige Ge
nariß eingeliefert worden Die Verhandlung gegen denſelben
ndet Anfang Juni ſlatt
Koburg 24 Mai Antiſemiten Der zu Pfingſten in
burg verſammelt geweſene Kongreß der Landsmann

chaften auf deutſchen Univerſitäten Koburger L hat be
loſſen daß Juden fernerhin nicht mehr aufgenommen werden

ürfen Ferner ſt dieſer Beſtimmung rückwirkende Kraft
beigelegt ſodaß aktive Mitglieder jüdiſchen Glaubens
ſofort entlaſſen werden müſſen

55 Lenmnitz bei Gerg 25 Mai Kampf mit Zigennern
Geſtern nachmittag paſſirte von dem nahen Gera kommend ein

r Trupp Zigeuner unſeren Ort Nachdem die
raunen Geſellen das Dorf nach allen Richtungen abgebettelt

und beſtohlen hatten verſchwand die ganze Geſellſchaft Eine
der beſtohlenen Frauen gewahrte indeß bald den Verluſt und
erſtattete beim hieſigen Gendarmen ſofort Anzeige Dieſer eilte
dem fliehenden Geſindel nach und erreichte die Bande kurz hinter
Leumnitz Da aber der Beamte auf heftigen Widerſtand ſtieß
und ſogar Schüſſe auf ihn abgefeuert wurden ſo mußte er von
einer Verhaftung abſehen Erſt ſpäter nahm er die Verfolgung
mit Hilfe von zehn in der Nähe weilenden Steinbruchs
arbeitern von neuem auf Allein die Zigeuner bemerkten
die ihnen drohende Gefahr der Feſtnahme und ſuchten nun in
toller Fahrt zu entkommen wobei einer der Wagen an einen
Baum prallte und in den Straßengraben geſchleudert wurde
Kurz entſchloſſen durchſchnitten hierauf die Verfolgten die Zug
ſtränge und ergriffen mit den freigewordenen Pferden die Flucht
nicht ohne zuvor noch einige Schüſſe abgefeuert zu haben von
denen leider einer ſein Ziel nicht verfehlte Der Reſtaurateur R
wurde am Beine nicht unerheblich verwundet und mußte ſich in
ärztliche Behandlung begeben Der Wagen welcher Betten und
altes Gerümpel enthielt iſt in das Landgerichtsgebände zu Gera
überführt worden

Vermiſchtes
Der Kaiſer und der Paartopf Vom Aufenthalt des

Kaiſers in Prökelwitz meldet man noch Die Raritätenſammlung
des Kaiſers iſt um einen Paartopf vermehrt worden Sonn
abend mittag als der Kaiſer von der Jagd heimkehrte bemerkte
er am Wege einen Hirten liegen der ſein Mittagseſſen ver
zehrte Der Kaiſer fragte den Grafen zu Dohna was dies für
ein Geſchirr ſei aus welchem der Mann eſſe Der Graf er
widerte es ſei dieſes ein ſog Paartopf, ein hier auf dem Lande
überall gebräuchliches Geſchirr in welchem den auf dem Felde
arbeitenden Leuten das Eſſen zugetragen würde Nun äußerte
der Kaiſer den Wunſch ſolch einen Paartopf zu beſehen und
es wurde deshalb der Hirte mit ſeinem vorher ſorgfältig ge
reinigten Paartopf nach dem Schloſſe beſtellt Der Kaiſer beſah
den Topf ſehr genau wobei er ſchließlich zu lachen anfing und
ausrief Nein den Paartopf muß ich meiner Frau ſchicken
damit ſie doch auch ſieht aus was für Geſchirren hier gegeſſen
wird Das ovriginelle Geräth wurde dann auch wohlverpackt
ſofort nach Berlin abgeſandt

Deutſches Bundesſchießen Als Kaiſerpreis für das
Bundesſchießen in Mainz hat der Kaiſer einen pracht
vollen Silberpokal im Gewichte von 5900 g geſtiftet Aus
führung Form und Technik ſind meiſterhaft ein erfreuliches
Zeichen des Forlſchrittes des berliner Kunſtgewerbes Der Pokal
iſt ausgeführt von Lind nach Zeichnungen von Prof Emil
Döpler dem Jüngeren

v Der Dentſche Rnudertag findet in dieſem Jahre in
Berlin ſtatt zu demſelben werden Abgeordnete aller deutſchen
Verbandsvereine daſelbſt eintreffen Der Tag der Tagung des
Rudertages iſt noch nicht beſtimmt feſtgeſetzt doch iſt vorläufig
die Mitte September in Ausſicht genommen Eine Bekanntgabe
des Tages dürfte demnächſt wohl zu erwarten ſein

Achtung Luftballons Wie wir hören veröffentlichen die
Landräthe Bekanntmachungen in denen auf den großen wiſſen
ſchaftlichen Werth der von deutſchen Verein zur Beförderung
der Luftſchiffahrt in Berlin beabſichtigten Verſuche mit kleineren
ſelbſtſchreibende meteorologiſche Apparate enthaltenden Luftballons
hingewieſen und die Bevölkerung zur Mitwirkung an dieſem
Unternehmen aufgefordert wird Bekanntlich erhalten die Ein
e der unbeſchädigten und uneröffneten Apparate eine Geld

elohnung

Verſchüttet Jn Gold berg iſt wie bereits telegraphiſch
gemeldet bei dem Bau eines Brunnens der Brunnenmacher
Bänſch aus Falkenhain verſchüttet worden Der Brunuen
hatte bereits eine Tiefe von über ſechzig Fuß Als Bänſch eben
im Begriff war auf der Leiter in die Höhe zu ſteigen kam ein
Theil des leichten ſandigen Bodens ins Rutſchen und fiel auf
den Brunnenbauer dem es noch möglich war ſeinen Sohn der
ſich oben befand um Hilfe anzurufen Eilends ſprang der Ge
rufene hinzu hörte noch wie ſein Vater aus der Tiefe rief Jch
lebe noch als auch ſchon ein zweiter größerer Erdrutſch hinab
ſtürzte der die Leiter zerbrach und den darauf Stehenden in die
Tiefeé warf gleichzeitig ſtürzte ein in der Nähe des Brunnens
ſtehender Pflaumenbaum mit um ſo daß der ganze Brunnen mit
Erde bis obenhin verdeckt war Auf die Hilfernfe des Sohnes
eilten wohl Nachbarsleute gleich herdei aber an eine Rettung
war nicht mehr zu denken

Verbrechen Jn Ulm wurde am Montag früh der 15 Jahre
alte Friſeurlehrling Müller als ſeine Mutter ihn wecken wollte
mit aufgeſchlitztem Leibe in ſeinem Bette todt aufgefunden das
Gedärm trat aus der Bauchhöhle heraus Das Licht auf dem
Tiſche war niedergebrannt Von einer Selbſttödtung kann keine
Rede ſein da keinerlei Waffe gefunden wurde Der Knabe war
am Abend vorher rechtzeitig wie gewöhnlich zu Bette gegangen
Die Hausthür ſoll geſchloſſen geweſen ſein Ulmer Blätter werfen
die Frage auf ob nicht zwiſchen dieſem neuen geheimnißvollen
Mord und der noch unauſgeklärten Ermordung der Klavierlehrerin
grh Reuß ein Zuſammenhang anzunehmen ſei Die bürgerlichen
ollegien haben eine Belohnung von tauſend Mark für die Ent

deckung des Urhebers des Mordes ausgeſetzt

Landwirthſchaftsbetrieb mit Dynamit Den Ackerboden
nicht mit dem Pfluge ſondern mit Dynamit zu bearbeiten iſt
eine Jdee die nur aus Amerika kommen kann dort aber in der
That mit gutem Erfolge hauptſächlich l Urbarmachen noch
nicht bebauter Flächen benutzt werden ſoll Nach einer Mit
theilung vom Patent und techniſchen Burean des Richard Lüders
in Görlitz geſchieht dieſes Pflügen in der Weiſe daß auf dem
Acker Löcher etwa 1 m tief in Abſtänden von etwa 2 m ſchräg
eingetrieben und mit etwas Dynamit gefüllt werden worauf die
ganze Mine ſich auf einmal elektriſch entzündet Der Verbrauchan VBynamit ſoll ein ſehr geringer und die Lockerung und Durch

arbeitung eine abſolut vollkommene ſein mithin wäre dem be
rüchtigten ſchon zu ſo viel Verbrechen benutzten Stoff eine große
friedlichen Zwecken dienende Anwendung eröffnet

Dowe in London Von Hamburg iſt Dowe nach Lon
don gegangen und die ganze engliſche Preſſe äußert ſich an
erkennend über die Ergebniſſe der Verſuche die im Alhambr a
Theater mit ſeinem Panzer ſtattgefunden haben Anweſend
waren der Herzog von Cambridge ſämmtliche Militärattachés
die Spitzen des Generalſtabes und des Schießdepartements Es
wurden die bekannten Verſuche gemacht von denen keiner fehl
W Beinahe wären aber infolge eines Mißverſtändniſſes die

erſuche eingeſtellt worden Kapitän Dotton Heint verlangte

das nicht richtig verſtanden hatte zögerte ſcheinbar hierzu di
die e Büchſe mit eigenen Geſchoſſen zu laden Dowe den
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Prste Handelslehranstalt zu Ialle Ola vier Vntervicht Wis
R Gonnseh Land webrſtraertAchteſes Juſttt ſeiner Art am VPlabe Sanjſtris bewöhrte arlnd

che Erfolge Vehrfächer Buchführnng kaufm nen önſchreiben
Vgoſiſch Engliſch c Proſpekte franko

Lümoleunn
groſtes Lager der erſten und beſtrenommirten

Delmenhorster Linoleumfabrik
Schulſtraße 3u 4 G Pranendorf

Tapeten anuſaet ur

Bierdruckapparate
mit Kohlenſäure Luft und Waſſerdruck nach neueſter polizeilicher Verord

nnng unter langjähriger Garautie und u g Hosk
Horm Graeger NMachf Jnh eGeiſtſtraße 55 er a S gegenüber der u wos

e Aachener Badeoſen
D R P 18000 Stück in Betrleb

mit neuen V er besserungen
in 5 Minuten ein warmes Bad
bis heute unerreicht i Schnelligkeit d Heizungu Gasersparnis

Preisg gekrönte Gasheizöfen
riogpeete gratis und franco

J G Houben Sohn Carl
An chen

Wiederverkäufer an fast allen Plätzen

Zu Cohurtstags i Reise
Geschoò4em c e m enpfehle

ſtets Weunheiten in
Bonboniéren u Attrapen

gefüllt mit meinen rühmlichſt bekannten feinen und unübertroffenen
Confecten in gröſzter Auswahl

A FArUtz VachfChocoladen Confituren Marxzipan und Honigkuche

h a U
Meru Keunveskg Aal ſſahes
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſter

waaren zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur
eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend
vergrößerten Arbeits und Lagerräumen nur gutte ſelbſtgefertigte Möbel
ſowie permanent aufgeſtellte compl Zimmereinrichtungen unter jeder
gewünſchten Garantie zu den denkbar billigſten Preiſen

EIIIIICICD DDMAAAoOoRCCCGEE

Aur en n ekommt ſeiner Zuſammenſetzung und
Wirkung nach de e termüby gleich

GarlKocois Jihrzwichat
wirkt ernährend 33 r deiylich

Carl Koci s Jihezwiehat
macht alle Verdanungsſtörnngen unmöglich man gebe daher den Kindern
wenn ſie gedeihen ſollen Carl Koch s
Nährzwiebnaelk der elbe beſitzt denhöchſten Nährwerth bef rdert die Kör
perzunahme ſlärkt den Lnochenbau und

iſt geeignet das Kind vor den Folgen S
fehlerhafter Ernährung als Scrophuloſe Drüſen Darmkatarrh Rhachitis gzochehaolheiten d v zu ügen

Jn Packeten und Düten zu 10 20 30 und 60
Oari Koeh s Fabrik hygieniſcher Nährmittel grrenſtraſte3 ſowie
in den eiten durch Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen

Ferner in
Artern C F Der Giebichenſtein A Reichardt jun
Alsleben Otto Placke Leonhard Reilſtr 6H Sparing Oberheldrungen F A WenkelBerlin Franz Schwarzkfoſe vormals Paul Stöbel

A Thieme Co re Wilhelm UlrichMax Schwarzloſe Hofliefe Laucha Paul Füguer
rant Sr Majeſtät des Kaiſers Löbejün Apotheker E Triebel

J F Schwarzloſe Söhne Leimbach E L Zilling
Kalſerliche Hoflieferanten Mansfeld Wilhelm Schütze

Schtwarzloſe vrm A Heiſter g Nudolph VaſedotvBitterfeld Otio Stumpf Magdeburg Buckau Adolph Hänber
Brehna Apotheker Hoffmann Pinther Merſeburg A B Sanerbrey
Bernburg Max Naumann Nietleben A Hilbrecht
Bennſtedt Max Schrödter ehlCönnern Schulze s Figel Drogerie Oſterfeld Hermann

Querfurt Ferd WeiſtDelitzſch Max Ortel Je ch
Rothenburg a/S F BoſſeAlfred Werner

Teutſchenthal Carl Gründler
Rudolſtadt Karl Elze
Schaſſtädt C E Stammer

ranke

E Hil ger s WweErfurt H Naumann s Drogerie

Exxeb F n Hemnt Seerkeg F T Strdeborn Wilhelm Hennig eißenfels PyrzinEisleben E Linſert Wettin Wilhelm Gründler
Großörner A Pe lie
Giebichenſtein Felix Sioli

Beim Einkauf achte man ja darauf daß die echten Carl Kooh
Fabrikate mit dem Namenszug Carl Koen verſehen ſindFatent Antimeruon

Wo den Gier amtlich erprobt geruchlos und giftfref
o n Eis u Geſchäftshänuſer nlen Mufeen cvichn hu Ehennſchen Geſchaftgbän T n i pfer r

Straube
Zörbig AscaniaDrogerie

Nach längerem Studium bei dem Herrn Professor Martin Krause inLeipzig erthent Ciavier Unterricht nach der vorzüglichen Methode des

genannten Künstlers

Olga Kaltwasser ar t
Nur einmalige Gelegenheit

Schon am I Juni hen der i der
Badischen 100 Thlr Prämien Loose

IIE eHauptgewinn 120,000 Mark baar
Kleinster Treffer 300 Mark

Anth z0o h 50 100 50 e oMark 4 7,50 0 17,50 40 75Porto und Liste 30 Pfg Nachnahme 50 Pkfg

Nur einmalige Ziehung Keine Nachzahlung
Jedes Loos muss mit einem Treſſer gezogen werdenPaul Bischoff Bankgeschüft än zu

m 2 e zum 28 aKonkurswaaren Ausverkauf
Die aus der A Luftig ſchen Konkursmaſſe herrührenden Waaren als

Herren und Damen Confertion ſowie
Kinder Anzüge etr

werden im bisherigen Geſchäftslokale Grofze Klausſtraſte 40 am Markt
zu Taxpreiſen ausverkauft

W Geöuffnet von 1 Vormittags 8 Uhr Nachmittags

X

Jm Ausverkauf der Goldarbeiter Marini ſchen Konkurs
wagren ſind noch gold Armbänder Ringe Broches
Korall u Grangatſchmuck gold Trauringe ec vorhanden

Zu Hochzeitsgeſchenken Weinu Kaffee Service Tafelaufſätze Bowlen Eßbeſtecke c

Gallformischen Portwein

in Halle a/S in

elmbold Comp, Halle

unrer S A r u W 12
Marke Golden Crown s

vorzügliches Anregnungs und Stärkungs Mittel empfehlen
Sohulze C Birner Nathhausſtrafßze

Hauptdepot

Carl Germer Chr Grünewald L GrunertCharlottenſtr 2 Sohn Schmeerſtr 1 Eisleben
II J Reussner Gust Wolisehläger F RuäalloſtAn der Moritzkirche I Sternſtraße LöbejünRienard Sachse Birkhold Löbejün C SauerFriedrich 18 C FEIKner Merſeburg Giebichenſtein

l V Friedrichs Wwe C F StraubeClobigcau ZörbigAdlerDrogerie Joh Giüese Nachfolger Otto Wobtg
Königſtr 16 Delitzſch Nebra 3

Täglich frische Walderdbeeren
junge Vierländer Gänse Enten und ännenen

Rehrüchcen und Behhl ceulen
neuen mildges Frühjahrs Caviar

er Rheinlachs LIibaale Kieler Bäeklingeſiessond fotto Sländer und doliſate Maiſosſtoringo

Belle Malta und lange Canar Kartoffeln

neue saure Gurken

Gebr 0 E
O G W einein Qualität beſonders großes n in billigren Marken der Jobrgnee 1887 1888 1889 i Flaſche von 1bis 2,50 empfiehlt unter Garantie der abſoluten Reinheit die e

Weingroßhandlung von ean TracegerRanniſcheſtr 23 Telephon 500
NB Bordeauxweine in Orxhboften verzollt u unverzollt Preisl frco

n d
S

Oelbermann s
Holländ Fussbodenlach

seit Jahren als der
beste balſtbarete Anetrieh

Bebaxnt 9Twocxknet Obar Na cht BI
Mur eckt mit nebenst Schutemarte
und Firmo Fd OoIbermana

Bonn a der rothen BäckerSchatzmarke

e bei IIelmbold S Halle a S a

olLANDISCHER

Berger s

Brause Limonade Bonbons

zum 10 und 5 Pf Verkauf

ßobeort Berger Pössneck I Thür

dovvpelter

S agdtven ne Sohnes

Annaen Sonnaßend r
e Boet

Riebeckplatz I
Ich habe mich hier als

Arzt niedergelassen Meine Wohneng
befindet sich bis auf Weiteres in dem
Privathause des Herrn Zimmer
meister Wahlmann

Sprechsftunden z an W
10 Vorm 3 Nachm anund Feiertagen 10 Vorm

Oberröblingen aSee II X
Kaempffer rFulius gackse

Gr Ulrichstrasse 27 IIKünstl Zähne Piomhven
Reparat ete

Sochgemäße Anferligung

von Teſtamenten Nachlaßztaren
Kanfverträgen u Reclama
ſowie Abhaltung von Aucet
übernimmt

R Pauly
Ger Actuar a D u ger vereid

Halle a/S Auguſtaſtraßte 19
Verkaufe2 Bei Käufen Hrieneen

und e e eS Wende man sich an das
Geschäft von Rudolf M
am Markt Brüderstrasso NrS welches die wirksamsten Blätter

S entgeltlich nachweist beste Fang
und auftallende Zusammenstellung der

Anzeigen sowie 7 äer
Angebote übernimmt

Buchführnr in ung
Buchführung Mongts

abſchluſt Bilanz kaufm a
Wechſel re r ſie enz 2eGründliche Ausbildung Auf

Wunſch hCharlottenſtraße S e
Meldungen erb Mittags von u

Tuch Stoffe

u Herren und Knaben Anzügenhen dieſer Saiſon
kauft man gut u preiswerth bei

A Wegerich2 Neunhäuſer 2 e am M

Kleereiter
halten am Lager nd liefern kern
Poſten in kurzer Zeit

u BahnhLouis Plenz

Halbchaiſegebraucht aber noch gett lett leicht modern

mit abnehmbarem ein u zweb
ſpännig zu kaufen geſuchtef Offerten sub 984 B durch di

d Expedition dieſer Zeitung erbeten

M Kleereite P mall w
5 37

Otto ar
M handiung und Dampfſägewerk

auerſtr Fernſpr 10 erigen Kalbsbraſen
gekochte Zunge

nea nkendiv ralen garnirte Schüſſeln
im beſten Arrangement

W Iietsch ne
Mlige Weinerankf A P bei 33 3

aumb afelw wef

ein 4kg in 55
Himbeerſyrop n 7

ebr RKirec ar
Jochfeine Aatſes Heringe

à St 1
ſ Valta

Wrn r
Die Ewrditien en der e geitumgeſſerhauſ le der Ammendorfer Mnhlenwerher

Mansfelderſtr 4 kommt nur garaut reines Roggenmehl zum Verkauf

Für den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gr Eorüin nMarkt 3 aeegchände
Mit Anterhaltungtblan

t
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